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Lebenslauf

Dipl.-Ing. Ing. Thomas Partzsch, geboren 1947, legte früh den Grundstein für seine 
berufliche Laufbahn im elterlichen Reparaturwerk für elektrische Maschinen, in 
dem er ab 1967 umfassende praktische Erfahrungen sammelte.

Nach seinem Studium des Elektromaschinenbaus an der Ingenieurschule in 
Hohenschöppingen begann er seine berufliche Tätigkeit als Technologe für elek
trische Anlagen im VEB Schmiedewerke „Hermann Matern“ in Roßwein. Von 
1976 bis 1986 war er als Projektant für elektrische Anlagen in der Arbeitsgemein-
schaft der Produktionsgenossenschaften in Döbeln tätig und verantwortete dort 
die Planung und Umsetzung anspruchsvoller technischer Projekte. Anschließend 
übernahm er im VEB Stahlbau Lüttewitz die Position des kaufmännischen Leiters, 
in der er seine technische Expertise mit unternehmerischem Denken verband. 
Parallel zu seiner beruflichen Tätigkeit absolvierte er ein Studium der Allgemeinen 
Elektrotechnik an der Technischen Hochschule Ilmenau, das er 1988 erfolgreich 
mit dem Abschluss als Diplom-Ingenieur beendete.

Im Jahr 1989 kehrte Thomas Partzsch in den elterlichen Betrieb zurück und über-
nahm dessen Leitung. Unter seiner Führung entwickelte sich das Unternehmen in 
den folgenden Jahren zu einem leistungsfähigen mittelständischen Betrieb mit 
internationaler Ausrichtung und hoher fachlicher Reputation.




